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Protokoll der Vollversammlung der AG 78 Schwelm
 

Ort: ProFamilia    Verteiler: 
Schwelm                 Protokolliert von: Jörg Dahlke Teilnehmerliste 
Am: 20.03.14   siehe Anlage 
Sitzungsbeginn: 17:00 h Sitzungsende: 17:50 h  
 
A = Auftrag, Ü = Übereinkunft D = Diskussion I = Information V = Vorschlag 

      
TOP  INHALT TERMIN Erledigung Wer 

  
 

Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
Herr Spanke begrüßt die Anwesenden und eröffnet die 
Sitzung. 

   

1  Berichte aus den Untergruppen 

UG Frühe Hilfen: Frau Flesch berichtet, … 

dass die Schwerpunkte der vergangenen Treffen der UG bei  

den Themen Koordination Frühe Hilfen (mit Frau Söllner), 
dem Besuch beim Baby (mit Frau Rath) und der Vorbereitung 

eines Fachtages mit dem Thema „Was Kinder brauchen“ 
lagen.  

Eine Arbeitsgruppe bereitet den Fachtag für 2015 vor. Alle UG 
sind aufgefordert, sich mit einzubringen. 

UG KiTas: Frau Kolodziej teilt mit, … 

dass Schwerpunkte der vergangenen Treffen der UG bei den 
Themen Kinderschutzkonzept und der Vernetzung der 

Kinderschutzfachkräfte lagen. Mit dem Jugendamt fand ein 
intensiver Austausch zum Thema Kindeswohlgefährdung 

statt. Ein Thema, dass die Gruppe noch länger begleiten wird, 

wird die anstehende KiBiz-Revision sein. 
UG Erz. Hilfen: Herr Wetter teilt mit, … 

dass der Trägeraustausch weiter stattgefunden hat und ein 
intensives Gespräch zum Thema Anwendersoftware und 

gegenseitige Abstimmungen zu der Handhabung im 

Jugendamt/ASD geführt wurde. 
UG OGS: Frau Jürgens berichtet, …  

dass das letzte Treffen verschoben wurde aber noch 
stattfinden wird. In der UG befindet man sich allerdings auch 

mehr oder weniger in Wartestellung in Bezug auf die 
eventuell anstehenden Veränderungen in der Schullandschaft. 

UG Kinder- u. Jugendarbeit: Herr Bicks teilt mit, … 

dass die UG den StadtJugendRing wieder hat aufleben lassen 
und er mit der AG78 verknüpft wurde. Weitere Interessierte 

wurden dadurch Mitglieder der AG 78. Der StadtJugendRing 
ist perspektivisch daran interessiert, wieder wie früher einen 

Sitz mit Stimme im JHA zu erhalten. Ein weiteres 

Schwerpunktthema lautete „Keine Zeit für Jugendarbeit“- die 
Problematik der Ganztagesbetreuung/ Ganztagsbeschulung / 

verschulter Studiengänge von Kindern und Ehrenamtlichen, 
wodurch Jugendarbeit immer mehr eingeengt wird. Ein 

Internetportal für Jugendliche ist geplant. 

   

2  Bericht aus dem Jugendamt 
Herr Menke berichtet von den Vorbereitungen des nächsten 
Schul- u. Jugendhilfeausschusses. Thema wird u.a. die KiTa-
Bedarfsplanung sein. Die Auswirkungen der KiBiz-Revision, 
die Anträge von Eltern auswärtiger Kinder für Plätze in 
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Schwelmer KiTas, die Entscheidung zu den Schulstandorten 
werden zukünftige Themen sein, mit denen sich Jugendamt 
und JHA beschäftigen werden. 
Die Weiterentwicklung der Vernetzung sieht er sehr positiv.  
Die Entscheidung des JHA, eine Kinder- u. Jugendbeteiligung 
zu entwickeln, wird von ihm kurz dargestellt. Zu diesem 
Thema (Partizipation) stellt er den JHA-Vorsitzenden Herrn 
Gießwein vor. 

3  Partizipation 
Herr Gießwein berichtet von den Beschlüssen und der 
Diskussion zum Thema Partizipation im JHA. Er beschreibt 
seine Vorstellungen von Partizipation/Kinder- und 
Jugendbeteiligung. Er wünscht sich die Beteiligung aller 
relevanten Gremien und Gruppierungen und das Einbeziehen 
des Themas „Digitale Partizipation“. 
Herr Spanke bittet um Abstimmung, ob eine zunächst auf 
zwei Jahre befristete Untergruppe „Kinder- u. 
Jugendbeteiligung“ gegründet werden soll. Ergebnis: 
einstimmig dafür.  

 Einladung 
zur 
Gründung 
UG 

Dahlke 
 

4  Wahl der Vorsitzenden 
Herr Spanke und Frau Thöne erklären, dass sie bereit sind, 
wieder zur Wahl der Vorsitzenden und Stellvertreterin zur 
Verfügung stehen. Es gibt keine weiteren Vorschläge. Herr 
Dahlke stellt als Wahlleiter fest, dass Herr Spanke als 
Vorsitzender und Frau Thöne als Stellvertreterin einstimmig 
gewählt werden. Sie nehmen die Wahl an. 
Herr Spanke bedankt sich bei den Anwesenden und stellt in 
Aussicht, ebenfalls das Interesse zu vertreten, dass die AG78 
eine/n Vertreter/in in den JHA entsenden kann. 

   

 
 
 
 
Schwelm          21.03.14                               gez. Dahlke 
    
 


